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AgendaAgenda

Einleitung: das Umfeld

Lebenszyklen: 
von Menschen, Produkten und Technologien

Trendbeurteilungen und Schlussfolgerungen

Was bedeutet das im Hinblick auf IT?

Lösungsmöglichkeiten mit DispoDispo FixFix
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Umfeld auUmfeld außßerklinische Intensivpflegeerklinische Intensivpflege

PatientPatient

MedizinMedizin

TherapieTherapie

TechnikTechnik PPäädagogikdagogik

PflegePflege

Recht &Recht &
VorschriftenVorschriften
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Personen und GruppenPersonen und Gruppen

PatientPatient

KrankenKranken --
HausHaus

KasseKasse

HausarztHausarzt
KooperationsKooperations --

NetzwerkeNetzwerke

GerGeräätete--HerstellerHersteller

AuAu ßßerer--
klinischerklinischer

PflegePflege --
DienstDienst

BehBeh öördenrden
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ProduktProdukt--Zyklus (Zyklus (üübertragen)bertragen)
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AuAußßerklinische Intensivpflege (BWL)erklinische Intensivpflege (BWL)

Zeit
Jahr15 20

Hinweis:
gegenwärtiges Konzept
und aktuelle Strukturen

95 00 05 10

WohngemeinschaftenWohngemeinschaften

IdeeIdee
erste Gererste Ger äätete
PionierfirmenPionierfirmen

Breas, Breas, ……
prof. Organisationenprof. Organisationen

„„ LOBLOB ““
VernetzungVernetzung

„Ü„Ü LMLM““
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AuAußßerklinische Intensivpflege (IT)erklinische Intensivpflege (IT)

Zeit
Jahr15 20

Hinweis:
gegenwärtiges Konzept
und aktuelle Strukturen

95 00 05 10

Netzwerk+ServerNetzwerk+Server

IdeeIdeeKopfKopf
PapierPapier

ExcelExcel
lokaler PClokaler PC

FiBu+Lohn (Datev)FiBu+Lohn (Datev)
WWWWWW--ZugriffZugriff

Virtuelle VernetzungVirtuelle Vernetzung
(Kasse, KH, Arzt(Kasse, KH, Arzt ……))

LOB+WGLOB+WG ‘‘ss
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IdeeIdee
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Zeit
Jahr15 2095 00 0505 10

IdeeIdee

Was ist zu tun?Was ist zu tun?

mehrmehr
MitarbeiterMitarbeiter

ITIT--
LLöösungsung
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Zeit
Jahr15 2095 00 05 1010

IdeeIdee

Erweiterungen 2008Erweiterungen 2008 ::
�� WohngemeinschaftenWohngemeinschaften
�� DatevDatev --Schnittstelle (Lohn, FiBu)Schnittstelle (Lohn, FiBu)
�� TourenplanungsTourenplanungs --SchnittstelleSchnittstelle
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von nix zu DispoFixvon nix zu DispoFix

Zeit
Jahr15 2095 00 05 1010

IdeeIdee

Erweiterungen 2009Erweiterungen 2009 ::
�� LOB (Leistungsorientierte Bezahlung)LOB (Leistungsorientierte Bezahlung)
�� ÜÜLM (LM (ÜÜberleitungsmanagement)berleitungsmanagement)

Erweiterungen 2008Erweiterungen 2008 ::
�� DatevDatev --Schnittstelle (Lohn, FiBu)Schnittstelle (Lohn, FiBu)
�� TourenplanungsTourenplanungs --SchnittstelleSchnittstelle
�� WohngemeinschaftenWohngemeinschaften
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von nix zu DispoFixvon nix zu DispoFix

Zeit
Jahr1515 202090 95 00 05 1010

IdeeIdee

Erweiterungen 2008Erweiterungen 2008 ::
�� DatevDatev --Schnittstelle (Lohn, FiBu)Schnittstelle (Lohn, FiBu)
�� TourenplanungsTourenplanungs --SchnittstelleSchnittstelle
�� WohngemeinschaftenWohngemeinschaften

Erweiterungen 2009Erweiterungen 2009 ::
�� LOB (Leistungsorientierte Bezahlung)LOB (Leistungsorientierte Bezahlung)
�� ÜÜLM (LM (ÜÜberleitungsmanagement)berleitungsmanagement)

ZukunftsZukunfts --
TrendsTrends ……

??? ??? 
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TrendsTrends
der auder außßerklinischen Intensivpflegeerklinischen Intensivpflege

Professionalität privater Pflegedienstleister…………
Pflegestandards, EU-Anforderungen, Ethik………….
Ost/Süd-europ. Fachkräfte: Lohnniveau……………...
Entwicklung der Medizin und Geräte-Technik……….
Vernetzung innerhalb privatwirtschaftlich
organisierter Pflegedienste…………………………….
Vernetzung aller Gruppen (z.B. „ÜLM“)………………
Aufzeichnungsumfang, Berichtsanforderungen,
Datenmengen, Komplexität, Kontrollen……………….
Marktvolumen: Patientenanzahl, Demografie………..
Kassenkonzentration, Krankenhaus-Fusionen………
Pflegedienst-Oligopole:
groß frißt klein, schnell/flexibel schlägt langsam/starr
Für Therapie verfügbare Finanzmittel………………...

??
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5% Technik5% Technik

Fazit:Fazit:
Ohne professionelle Software fprofessionelle Software f üür Disposition und r Disposition und 
AdministrationAdministration werden
für außerklinische Intensivpflegedienstleister
unverhältnismäßig hohe Verwaltungskosten entstehen
=> negative Auswirkung auf das Geschäftsergebnis

Auswirkungen / WirtschaftlichkeitAuswirkungen / Wirtschaftlichkeit

LLööhne undhne und
WeiterbildungWeiterbildung

60%60%

These:These:
Bei einer Vergrößerung

entwickeln sich
die Kostenfaktoren

nicht linear

KostenfaktorenKostenfaktoren
privater Pflegediensteprivater Pflegedienste

10% Sachkosten10% Sachkosten

25% Verwaltung25% Verwaltung
+ Organisation+ Organisation
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GegenmaGegenmaßßnahme: professionelle ITnahme: professionelle IT

Automatisierung von Routine-Arbeiten.  Zeit für Pflegearbeit.
Reduktion von Suchen und Abgleichen.  „Mach‘s nur 1x“.
Zentraler Zugriff, überall, jederzeit.
Vollständiger, aktueller Überblick. DispoDispo FixFix
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GegenmaGegenmaßßnahme: professionelle ITnahme: professionelle IT

PatientPatient
DiensteDienste

Mitarb.Mitarb.

KasseKasse MDKMDK

FiBu (Datev)FiBu (Datev)

Lohn (Datev)Lohn (Datev)

PlanPlan VollzugVollzug
FortbildungFortbildung

PlanPlan VollzugVollzug

ArbeitsvertrArbeitsvertr äägege

Bonus, AbmahnungBonus, Abmahnung

LLööhnehne

LOBLOB
EinsatzplanEinsatzplan

Belege, RechnungenBelege, Rechnungen

DienstplanDienstplan

AngehAngeh öörigerige
BetreuerBetreuer

ArztArzt
……

TeamTeam WGWG

ZuteilungZuteilung
RechnungRechnung

PrPrüüfungfung

Sowie:Sowie:
�� Telefon, HandyTelefon, Handy
�� Adressen, eMailAdressen, eMail
�� AnsprechpartnerAnsprechpartner
�� SchriftverkehrSchriftverkehr
�� ……
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NiederlassungenNiederlassungen
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PersonenPersonen
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Interaktive und ExcelInteraktive und Excel--AuswertungenAuswertungen
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Interaktive und ExcelInteraktive und Excel--AuswertungenAuswertungen
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Ausdrucke fAusdrucke füür Mitarbeiterr Mitarbeiter
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Ausdrucke fAusdrucke füür Klienten r Klienten (=Patienten)(=Patienten)
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Disposition mit Disposition mit DispoDispo FixFix bringt bringt ……

Verwaltungsersparnis (Pflegezeit statt Administrationsaufwand)
Umsatzerhöhung (keine „vergessenen“ Zeiten, Auslastung)
Kostenreduktion (keine Fehlzeiten, Doppelbelegungen usw.)
Dezentrale Arbeit mit zentralen Daten (Niederlassungen…)
Komplett virtuellen IT-Betrieb („Hosting“ ermöglicht eMail-DP‘s)
Internet-Technologie ohne Client-Installationen
Schlanke, schlichte, äußerst funktionelle Oberfläche
Praxiserprobte , von Praktikern designte Programme
Konsequente Zukunftsausrichtung & Offenheit :

Standards (ORACLE-Datenbank, Schnittstellen …)
Weiterentwicklung fachgerechter Funktionen
Fachliche Qualitätsstandards: WG, LOB, ÜLM
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www.www.DispoDispo FixFix .com.com

Wenn Sie eine anspruchsvolle IT-Aufgabe haben,
dann können wir für Sie eine pfiffige Lösung schaffen.
Mit Dispo Fix haben wir das gezeigt!

merlin.zwomerlin.zwo
WirWir kümmern uns!uns!

Versprochen !

merlin.zwo
InfoDesign GmbH & Co. KG
Stefan Winkler
- Geschäftsführer -
Karmelstraße 9
75378 Bad Liebenzell
Tel. 07052 / 933 666
Stefan.Winkler@merlin-zwo.de


